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GOTTESDIENSTE – CULTES KIRCHLICHE CHRONIK

KIRCHE NIDAU
Sonntag, 3. Dezember / 9.30 Uhr /
Festgottesdienst zur Einweihung  
der neuen Orgel
Pfrn. E. Joss, Pasteur L.N. Ramoni, …
(Siehe «Der besondere Gottesdienst») 
Sonntag, 3. Dezember / 18 Uhr /
Konzert zur Einweihung der neuen 
Orgel (Programm siehe Seite 18)
Heinz Balli – Orgel 
Sonntag, 10. Dezember / 10 Uhr /
Abschiedsgottesdienst 
Katrin Luterbacher
Pasteur L.N. Ramoni, Pfr. B. Wiher
Sonntag, 17. Dezember / 9.30 Uhr /
Abschiedsgottesdienst Eva Joss
Pfrn. E. Joss, Pfarrteam
Mittwoch, 20. Dezember / 7–7.20 Uhr /
Klang Wort Stille
R. Weber
Heiligabend, 24. Dezember / 23 Uhr /
«Geburtstag»
Chor Ipsach, Leitung: B. Scheidegger 
Pfr. R. Maag (siehe Seite 18)
Sonntag, 31. Dezember / 17 Uhr /
«Lessons and Carols», Gottesdienst 
nach anglikanischer Tradition
Pfrn. E. Joss

KIRCHGEMEINDEHAUS NIDAU
Freitag, 8. Dezember / 19 Uhr /
und Samstag, 9. Dezember / 17 Uhr /
«Das allererste Weihnachtslied»
Eine Weihnachtsgeschichte für die  
ganze Familie. Pfr. B. Wiher und Team
(siehe Seite 18)

KIRCHE BRUDER KLAUS 
Sonntag, 17. Dezember / 17 Uhr /
Oekumenischer Taizé-Gottesdienst
Pfrn. U. Holtey, Pfrn. J. Hooijsma Winzeler, 
M. Stalder (siehe Seite 18)

ZENTRUM IPSACH
Weihnachtstag, 25. Dezember / 
9.30 Uhr /
«Ich steh an deiner Krippe hier», Weih-
nachtsgottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. U. Holtey (siehe Seite 18)

MATTHÄUS-ZENTRUM PORT
Heiligabend, 24. Dezember / 17 Uhr /
«Brunis Weihnacht»
Familiengottesdienst
Pfrn. E. Joss 
(siehe Seite 18)
Danach: Heiligabend gemeinsam
Anmeldung bis 20. Dezember
(siehe Seite 19, Agenda)

BELLMUND
3. Advent, 17. Dezember / 9.30 Uhr /
Gospel-Gottesdienst mit Band
in der Turnhalle (Schulhaus)
Pfr. B. Wiher. Anschliessend Apéro

COMMUNAUTÉ ROMANDE
Dimanche, 3 décembre / 9 h 30 /
Inauguration de l’orgue, bilingue
Église Saint-Erhard, Nidau. Pasteurs 
Eva Joss, Luc N. Ramoni et une équipe
Dimanche, 10 décembre / 10 h /
Journée des droits humains, bilingue 
adieux de Katrin Luterbacher, Sainte-
Cène. Église Saint-Erhard, Nidau 
Pasteur Luc N. Ramoni et une équipe
Vendredi, 15 décembre / 16 h 30 /
Noël des romands de Nidau
Musique avec Jean-François Léchot  
et Laurent Cornu, Salle de paroisse  
de Nidau. Pasteur Luc N. Ramoni
Dimanche, 17 décembre / 9 h 30 /
Culte en allemand, adieux d’Eva Joss
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteure Eva Joss
Dimanche, 24 décembre / 23 h /
Avec Bienne, « Les lumières de Noël »
Église du Pasquart, Bienne. Pasteurs 
Pierre-André Kuchen et Luc N. Ramoni
Lundi, 25 décembre / 10 h /
Avec Bienne, Sainte-Cène
Église du Pasquart, Bienne
Pasteure Nadine Manson
Dimanche, 31 décembre / 10 h /
Célébration bilingue, clôture 
du 500e anniversaire de la Réforme,  
Chœur Jubilate, Sainte-Cène
Stadtkirche Bienne (place du Ring), 
Pasteurs Kathrin Rehmat et Luc N. Ramoni

Abdankungen – Services funèbres
 3. Oktober: Alfred Guggisberg 

1923, Port
 3. Oktober: Jean Baumann 

1935, Nidau
 4. Oktober: Peter Huber 

1926, Nidau
 6. Oktober: Sandra Dörflinger-Müller 

1971, Gerlafingen
 16. Oktober: Martin Böhringer 

1930, Nidau
 25. Oktober: Trudi Bickel-Ritzmann 

1925, Nidau
 27. Oktober: Marcel Racine 

1925, Nidau
 31. Oktober: Erika Brändli 

1940, Biel

Taufen – Baptêmes
 29. Oktober: Tyler Meier, Bellmund

MITTEILUNGEN

Pikett-Dienste
 1. –4. Dezember: Pfrn. E. Joss
 5. –11. Dezember: Pfr. R. Maag
 12. –18. Dezember: Pfr. P. Geissbühler
 19. –25. Dezember: Pfr. B. Wiher
 26. –31. Dezember: Pfr. R. Maag

Amtswochen Ipsach
 1. –3. Dezember: Pfrn. U. Holtey 
 4. –24. Dezember: Pfr. P. Geissbühler 
 25. –31. Dezember: Pfrn. U. Holtey

Abwesenheiten
 1. –10. Dezember: Pfr. F. Carrisi
 27. –29. Dezember: Pfrn. E. Joss

Verwaltung
Die Verwaltung ist vom 23. Dezember 2017 
bis am 8. Januar 2018 geschlossen.

DER BESONDERE GOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDEN NIDAU UND BÜRGLEN

KIRCHGEMEINDE NIDAU
Präsident: Ulrich Hafner, 2560 Nidau, 032 331 25 69 
Sekretariat: Anita Di Gabriele, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
Redaktion: Renato Maag, 2560 Nidau, E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

INHALT Nidau > Seite 17 bis 19
 Bürglen > Seite 20 bis 22 

EDITORIAL

Wie soll ich Dich empfangen …?
… sicher nicht mit dem Handy, oder?

Wir stehen in der Adventszeit und 
sind so quasi in Erwartung oder im 
besonderen Mass auf Empfang. Auf 
Empfang für Besonderes aus der un-
sichtbaren Welt. Einer Welt, die wir 
mit dem Smartphone nicht errei-
chen können, sei es noch so smart. 
Deshalb: Wie denn soll oder kann 
ich Dich empfangen?

Um etwas oder jemanden zu 
empfangen, sollte ich eventuell los-
lassen, Raum schaffen für etwas 
Neues, Anderes. Oft kann ich gar 
nichts Neues empfangen, weil ich 
mich viel zu fest an etwas klammere, 
das mich daran hindert, Ausschau 
zu halten. 

Am Ende des Reformationsjahres 
darf ich mir die Frage erlauben, was 
ich denn loslassen sollte, um bereit 
zu sein, etwas Neues zu empfangen. 
Warum nicht mal, wenn auch nur für 
eine gewisse Zeit, das Smartphone? 
Denn das bietet mir vorläufig jeden-
falls noch keinen Empfang mit … 

Stopp, um Wen oder was geht es 
überhaupt? Wen oder was erwarte 
ich oder soll ich empfangen?

Das Licht der Welt, Jesus Chris-
tus, den Sohn Gottes, der vor ein 
paar Jahren den Himmel, seine Hei-
mat verlassen hat, um zu uns zu 
kommen. Wow, da soll also der ge-
kommen sein, der das ganze Univer-
sum geschaffen hat, Gott? Wenn 
dem so ist, sollte ich mir eventuell 
wirklich überlegen, ob da nicht ein 
Frühlingsputz bei mir nötig ist. So 
eine Art Reformation meiner selbst? 
Es gibt dazu wertvolle Informatio-
nen im Internet unter www.bibel.ch, 
oder so. Hoppla, nun bin ich doch 
wieder bei diesen technischen Gerä-
ten angelangt.

Loslassen, Verlassen meiner 
Komfortzone, reformieren, das kann 
auch heissen, alten, mir liebgewon-
nenen «Grümpel» zu entsorgen oder 
Gedankengebilde, hinter denen ich 
mich bequem verstecken kann, zu 
hinterfragen. Ich glaube allein der 
Gedanke befreit mich dazu, mehr BI
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auf Empfang zu stellen, offener zu 
werden für etwas Neues, Anderes. 
Etwas, das Licht ins Dunkle, in das 
verstaubte Lebensgrau, hinein-
bringt.

Christus hat seine Komfortzone, 
den Himmel, verlassen, um in das 
Dunkle dieser Welt Licht zu bringen. 
Mit neuen Ideen und vor allem mit 
viel Liebe statt Hass, Verständnis 
statt Ablehnung und Hingabe statt 
Ignoranz. 

Warum nicht mal in der Advents-
zeit ein Kirchengesangbuch zur 
Hand nehmen und das Lied 367 von 
Paul Gerhard lesen, das mich zu die-
sen Zeilen inspiriert hat – siehe Ti-
tel. Vielleicht können Sie es sogar 
auf Ihr Smartphone runterladen … 

OK, ich kann ja zwischendurch 
doch mal, vielleicht wieso nicht …

Ich wünsche Ihnen jedenfalls 
eine Antenne auf Empfang für eine 
besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit. 

CHRISTOPH KAESLIN, SOZIALDIAKON

Verabschiedungen/ 
Pensionierungen
Sonntag, 10. Dezember / 10 Uhr /
Kirche Nidau
Abschiedsgottesdienst / Culte 
d’adieu Katrin Luterbacher, 
40 Jahre Orgeldienst in Nidau
Soli Deo Gloria
Zweisprachig, bilingue, mit Abendmahl
Katrin Luterbacher – Orgel 
Pasteur Luc N. Ramoni
Pfarrer Bruno Wiher
Anschliessend Apéro im Kreuzsaal

Sonntag, 17. Dezember / 9.30 Uhr /
Kirche Nidau
Abschiedsgottesdienst Eva Joss
Walter Schwab – Trompete 
Ursula Weingart – Orgel 
Pfarrerin Eva Joss
Pfarrteam Kirchgemeinde Nidau
Anschliessend Suppenzmittag im 
Matthäus-Zentrum

Festgottesdienst  
zur Einweihung  
der neuen Orgel
Sonntag, 3. Dezember / 9.30 Uhr /
Kirche Nidau

Mitwirkende:
Pfarrerin Eva Joss, Pasteur Luc N. Ramoni
Pfarrerin Ursula Holtey, Pfarrer Peter Geissbühler
Pfarrer Renato Maag, Marlyse Messerli
Ulrich Hafner, Präsident Orgelkommission
Ursula Weingart – Orgel 

anschliessend Apéro im Kreuzsaal
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REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE JANUAR 2018:
Mittwoch, 29. November 2017 
Elektronische Beiträge an:  
Pfarrer Peter Geissbühler 
E-Mail: petergeissbueler@outlook.com

PFARRÄMTERNEUE ORGELKIRCHGEMEINDERAT ADVENT

Bellmund
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 032 558 67 65
E-Mail: petergeissbuehler@outlook.com

Pfarrerin Ursula Holtey
Alte Lützelflühstrasse 2, 3415 Hasle-Rüegsau
Telefon 078 743 79 79
E-Mail: ursula.holtey@gmx.ch

Nidau
Pfarrer Renato Maag
Ringstrasse 12A, 2560 Nidau 
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Port
Pfarrerin Eva Joss
Schulgasse 27, 2560 Nidau
Telefon 076 415 32 22
E-Mail: eva.joss@sunrise.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 53 29
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Crêt-des-Fleurs 24, 2503 Biel/Bienne
Téléphone 079 689 68 47
E-mail: luc.n.ramoni@icloud.com

Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 90
E-Mail: fabio.carrisi@gmx.ch

Auf Wiedersehen!
Liebe Kirchenmitglieder
14 Jahre stehe ich nun «am Ruder», 
und wer segelt, weiss wie schön und 
gleichsam hart dies sein kann. 

Blaues Wasser, weisse Segel, fri-
sche Brise, atemberaubender Son-
nenuntergang, aber auch Wind und 
Wetter, Sturm und dunkle Nacht. 

Segler brauchen Muskeln, guten 
Willen, Vertrauen in Boot und Mann-
schaft und den tiefen Glauben, rich-
tig zu navigieren. 

Eine phantastische Zeit liegt hin-
ter mir. Viele Projekte, unzählige 
Begegnungen und Gespräche haben 
mich genährt und weitergebracht. 

Ich verlasse eine gesunde und 
starke Kirchgemeinde und danke al-
len, die zu guten Resultaten beige-
tragen haben. Meiner Nachfolge 
wünsche ich die nötige Kraft und 
stets eine Handbreite Wasser unter 
dem Kiel.
Auf Wiedersehen in den Strassen, 
Gassen und Kirchen. Behüte Euch 
Gott! Herzlich 
ULRICH HAFNER

Zwei 
Advents-
Konzerte

Dienstag, 5. Dezember / 19 Uhr /
Matthäus-Zentrum Port

Adventskonzert mit dem 
TrioLaRonde
mit weihnächtlicher Musik aus aller Welt, 
Geschichten und Liedern
zum Mitsingen

Barbara Künzler – Gesang, Gitarre, Harfe
Peter Künzler – Klarinette, Flöten
Katrin Luterbacher – Violoncello, Gamben
Eva Joss – Geschichten 

Eintritt frei – Kollekte

Sonntag, 10. Dezember / 18 Uhr /
Kirche Nidau

Konzert am Weihnachtsmarkt mit dem
Duetto Pastorale
Weihnächtliche Musik für zwei Tasten-
instrumente vom Barock bis zum 20. Jh.
Heinz Balli – Orgel
Ursula Weingart – Klavier 

Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 25.—)
UNTERSTÜTZT DURCH DIE STADT NIDAU

ADRESSEN

Kirchgemeinderat
Ulrich Hafner, Präsident
Zihlstrasse 52, 2560 Nidau
Telefon 032 331 25 69
E-Mail: piano.hafner@bluewin.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 92
E-Mail: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination
Pfarrer Renato Maag
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 (Dienstag von 8 – 12 Uhr)
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Katechetin Madeleine Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 079 268 70 75 
E-Mail: geissbuehlerkatechetin@outlook.com

Katechet Adrian Hofmann
Weyernweg 10, 2560 Nidau
Telefon 079 638 68 99
E-Mail: ahofmann@athletes.ch

Katechetin Heidi Bucherer
Telefon 031 852 15 17
E-Mail: hbucherer@bluewin.ch

Abteilungsleitung Musik
Katrin Luterbacher
Weyermattstrasse 43, 2560 Nidau
Telefon 032 331 96 81
E-Mail: luterbacher@sunrise.ch

Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Anita Di Gabriele
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
Telefon 076 721 62 28 
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Sigristin: Ursula Rytz, Telefon 079 794 59 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Bellmund
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Neue Orgel,  
neue Kirche
Liebe Kirchgemeinde
Nun ist es soweit: Die Kirche Nidau 
besitzt eine neue Orgel. Das Ziel, auf 
welches viele Menschen über Jahre 
hingearbeitet haben, ist erreicht. 
Eine ganze Kette von Anlässen, Sit-
zungen, Entscheidungen, Orgelrei-
sen … – und selbstverständlich die 
ganze Bauphase der Orgel in der 
Firma Kuhn – liegt nun hinter uns. 
Und vor uns? Im Moment, wo ich 
diesen Text schreibe, wird die neue 
Orgel noch intoniert, d.h. klanglich 
auf den Raum abgestimmt und opti-
miert. Heinz Balli hat im letzten «re-
formiert.» die Stärken und Einsatz-
möglichkeiten des Instruments ge-
nannt. Ich bin mir sicher, die neue 
Orgel wird Anziehungspunkt für vie-
le Orgelliebhaber und unser Ge-
meindeleben bereichern. Ich freue 
mich deshalb sehr auf den Einwei-
hungsgottesdienst am 1. Advent in 
der Kirche Nidau und auf das Kon-
zert um 18 Uhr mit Heinz Balli. Das 
Programm dazu sehen Sie neben-
an – ganz nach dem Motto von Hein 
Balli: Lesen ist gut, hören ist besser. 
Sie sind also herzlich eingeladen, 
zur Orgeleinweihung am 3. Dezem-
ber in die renovierte Kirche, in der 
ja auch Wände, Gestühl, Bänke und 
Licht erneuert wurden, zu kommen 
und die Einweihungsanlässe mitzu-
feiern. Ich freue mich darauf.
URSULA WEINGART

Konzert zur 
Einweihung 
der neuen 
Orgel
  
Sonntag, 3. Dezember / 18 Uhr /
Stadtkirche Nidau
Heinz Balli – Orgel 

Dietrich Buxtehude (1637–1707)
Präludium in D, BuxWV 139

Claude Balbastre (1727–1799)
«A la Venue de Noël»

Jehan Alain (1911–1940)
Choral Dorien

Petr Eben (*1929)
Moto ostinato aus «Sonntagsmusik»

Felix Mendelssohn Bartholdy  
(1809–1847)
Sonate f-Moll Nr. 1 op. 65
Allegro moderato e serioso – Adagio – 
Andante – Allegro assai vivace

Johann Sebastian Bach (1685–1750)
«Wachet auf, ruft uns die Stimme», BWV 
645 aus «Sechs Choräle von 
verschiedener Art»
Präludium und Fuge in C, BWV 547

Eintritt frei – Kollekte
Anschliessend Apéro im Kreuzsaal

ADVENTSFEIERN FÜR KINDER UND FAMILIEN GOTTESDIENSTEADVENTSWERKSTATT

Weihnachts-
feiern

«Brunis Weihnacht»
Heiligabend, 24. Dezember / 17 Uhr /
Matthäus-Zentrum Port
Familiengottesdienst
Walter Schwab – Trompete
Maria-Lisa Würgler – Klavier
Pfrarrerin Eva Joss

«Geburtstag»
Heiligabend, 24. Dezember / 23 Uhr /
Kirche Nidau
Christnachtfeier
Chor Ipsach, 
Leitung: Bernhard Scheidegger
Katrin Luterbacher – Orgel
Pfarrer Rentao Maag
Anschliessend Punsch und Glühwein

«Ich steh an deiner 
Krippe hier»
Weihnachtstag, 25. Dezember / 
9.30 Uhr /
Zentrum Ipsach
Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl
Ionut Stanciu – Violine
Alina Chebotarova – Violoncello 
Ursula Weingart – Klavier 
Pfarrerin Ursula Holtey

Advents 
Werkstatt 

Samstag, 1. Dezember / 8 bis 12 Uhr /
Zentrum Ipsach, Kirchgemeindesaal

Zum 1. Advent können Sie Advents-
kränze und Gestecke für sich selber 
herstellen und sofort mit nach Hause 
nehmen.  

Ein vielfältiges Sortiment an Kerzen,  
Dekorationsmaterial und Tannenreisig  
steht gegen einen Kostenbeitrag  
zur Verfügung. Ein individuelles Werk  
wird so zu einem Begleiter durch die  
Adventszeit. 

• Eine Fachfrau steht bei Fragen  
hilfreich zur Seite. 

• Werkzeuge wie Zangen, Scheren 
usw. müssen selber mitgebracht  
werden. 

• Kinder in Begleitung Erwachsener  
sind herzlich willkommen. 

• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
• Kaffee und Kuchen für die  

verdienten Pausen. 
• Ein Anlass mit Tradition in Ipsach. 

Wir freuen uns auf ein emsiges  
Kommen und Gehen. 

JUDITH SCHILD, PATRONAT PFARRKREIS IPSACH

«Das aller-
erste Weih-
nachtslied»
Freitag, 8. Dezember / 19 Uhr /
Samstag, 9. Dezember / 17 Uhr /
Kirchgemeindehaus Nidau

Eine Weihnachtsgeschichte  
für die ganze Familie
Nach dem Buch von Józef Wilkonń

Gespielt und gesungen von Kindern 
der 2. bis 5. Klasse.
Musik: Maria-Lisa Würgler
Text und Inszenierung: 
Florence Hofmann und Bruno Wiher
Mit Eva Joss, Judith Schild, 
Hansjörg Schenk
EIN PROJEKT DER KIRCHGEMEINDE NIDAU

Oekumeni-
scher Taizé-
Gottesdienst 
Sonntag, 17. Dezember / 17 Uhr /
Kirche Bruder Klaus, Biel

Mit vielen adventlichen Taizéliedern
Pfrn. Ursula Holtey
Pfrn. Johanna Hooijsma Winzeler,  
ref. Pfarrerin Biel-Madretsch 
Markus Stalder, kath. Pfarramt Bruder 
Klaus

Wald-
weihnacht 
Ipsach
«Das grösste Geschenk»

Samstag, 9. Dezember / 17 Uhr /
Treffpunkt Schützenhaus Almeli in Ipsach

Die Feier findet draussen und bei jedem 
Wetter statt.
Mit Feuer, feinem Essen und Trinken, 
Singen und einer Geschichte 
für unterwegs durch den Wald.

Bitte unbedingt mitbringen: 
eine Laterne oder Taschenlampe!
Und warme Kleider anziehen!

Kontakt: 
Pfrn. Ursula Holtey, Telefon 078 743 79 79
Mirjam Pfäffli, Telefon 076 505 02 61

Herzlich laden ein:
CEVI JUNGSCHAR IPSACH, KIMIKI, 

PFARRKREISKOMMISSION IPSACH, 

PFARRAMT IPSACH
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Surfen heisst warten, warten auf den 
richtigen Augenblick

Als wir am Morgen um 10.30 Uhr 
nach einer wiederum langen Fahrt 
in die Doktor-Schneider-Strasse 
Richtung Strandband Nidau abbie-
gen, und beim Blick aus den Fens-
tern sehen, wie die Elternschar auf 
dem grossen Parkplatz erwartungs-
voll zu uns hinaufblickt, sind die al-
lermeisten von uns glücklich müde 
bis zum Umfallen. Warum? Weil 
sich uns nach einer sehr ausgiebi-
gen Carfahrt bis Capbreton am pit-
toresken, baskischen Reihenhaus 
ein Schauspiel bietet, das all die 
Fahrstrapazen augenblicklich ver-
gessen lässt. Vor uns liegt ein kilo-
meterlanger feiner Sandstrand und 
Surfwellen, als ob sie uns von Wei-
tem zuwinken und zurufen würden: 
Kommt, nur zu! Es ging nicht lange 
und die ersten Teilnehmer samt 
Busfahrer werfen sich in die hohen 
Wogen. Es ging nicht anders. Da-
nach werden wir früh morgens und 
abends jeweils in Gruppen mit den 
Brettern in der Hand der Einladung 
des Meers folgen und auf den Wel-
len paddeln und versuchen, wie von 
den Instruktoren vorbereitet, auf 
dem Wasser zu gleiten. Manch einer 
kann am Abend mit Stolz verkün-
den, dass er sicherlich fünf Sekun-
den auf dem Brett halten konnte. 
Klingt vielleicht nach wenig, aber 
braucht viel Spürsinn und Geschick-

lichkeit. Ich bin überrascht, wie vie-
le der Jugendlichen mit Konzentra-
tion und Leidenschaft dran bleiben. 
Nach dem Surfen ist unser Alltag 
vorwiegend bestimmt von Essen, 
Schlafen und Vorbereitung rund um 
das Surfen. Natürlich, es bleibt auch 
Zeit für Gemeinschaft, Spiele, Sport 
und Besinnung, auf sich und Gott. 
Bei einem Besuch in der Surfchurch 
hören wir der Botschaft eines Surf-
pfarrers zu, der uns sagt, dass Sur-
fer sehr spirituelle Menschen sind. 
Ich denke mir, wahrscheinlich hat es 
damit zu tun, dass man als Wellen-
reiter einer schier unendlichen, 
kraftvollen Masse an Wasser ausge-
setzt ist, die nicht ich beherrsche. So 
zu sagen als Ergebener lasse ich 
mich tragen. Die wahre Spiritualität 
des Wellenreitens ist für einige, das 
Gefühl der Freiheit dort draussen 
ganz alleine auf sich gestellt zu sein. 
Der einzige übrig gebliebene Be-
gleiter ist das unaufhörliche Pochen 
des eigenen Herzschlags. Die Tage 
gehen wie im Fluge vorüber und die 
Gespräche gehen über den Smaltalk 
hinaus. Gegen Ende des Lagers, so 
im Lichte des Lagerfeuers und im 
Hintergrund stets das Rauschen des 
Meeres, eingebettet im Klang unse-
rer Lieder, denke ich, die Zeit müss-
te jetzt still stehen. Die Stimmung ist 
nahezu perfekt. Die Gemeinschaft, 
die wiederkehrenden Wellen, die 
Konzentration auf unsere tägliche 
Aufgabe, der stille Energieverlust 

beim Surfen, die Gespräche über 
mich, uns und Gott und vor allem 
das Warten auf den richtigen Au-
genblick haben uns gebraucht und 
dennoch glücklich gestimmt. Was 
haben wir gelernt? Zu horchen, zu 
spüren und bereit zu sein für den 
richtigen Augenblick, dann trägt 
dich die Welle weiter, als du selber 
zu glauben vermagst.

FABIO CARRISI UND LUCA HARTMANN

NIDAU

Montag / 20 Uhr /
Webstube
im Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt
Kontakt: 
Margarita Attenhofer
Telefon 032 365 71 29

Montag, 4. / 18. Dezember / 
19.30 bis 21 Uhr / 
Lesezirkel für Frauen 
im Kirchgemeindehaus
Wir lesen und besprechen weiter: 
Gertrud Wagemann, «Feste der 
Religionen – Begegnungen der Kulturen»
ISBN 978-3-466-37115-0
Kontakt: 
Barbara Meyer Schaefer
Telefon 032 331 30 54

Dienstag, 12. Dezember / 
9.30 bis 10.30 Uhr /
Frauen-Forum Nidau
in der Nikolauskapelle
Kontakt: 
Pfr. Renato Maag
Telefon 032 331 09 25

BELLMUND

Mittwoch, 6. Dezember / 9 bis  10 Uhr /
Eltern-Kind-Singen 
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 1,5 bis 
4-jährig. Anschliessend Kaffee und  
Znüni bis 11 Uhr 
Kontakt: 
Isabel Linder, Telefon 032 322 86 68 
Franziska Earnhart, Telefon 032 331 20 71 

Mittwoch, 27. Dezember / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren
im Restaurant Waldschenke
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen.
Anmeldung bis Freitagmittag,
22. Dezember bei: 
Anita Wennekes, Telefon 079 230 75 90

Donnerstag / 9.30 bis 10.30 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Singen
Wieder im Ruferheim!
Es sind alle eingeladen, die gerne singen.
Kontakt: 
Fritz Graber 
Telefon 032 381 14 16

Freitag / 6.30 bis 7.30 Uhr /
Morgengebet 
im Kirchgemeindehaus
Kontakt: 
Margrit Coretti
Telefon 032 331 88 03

Freitag / 17 bis 18 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Flötenkreis 
in der Nikolauskapelle
Neu-Interessierte sind herzlich
willkommen!
Kontakt: 
Verena Moser
Telefon 032 331 59 80

PORT 

Mittwoch / 9  bis  10 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibelgesprächskreis 
im Matthäus-Zentrum 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch 
Kontakt: Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92

Mittagstisch
im Matthäus-Zentrum
Kein Mittagstisch im Dezember
Kontakt: Ursula Rytz
Telefon 079 794 59 58

Donnerstag / 13  bis 17 Uhr / 
Jassen  
wieder im Matthäus-Zentrum 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Kontakt: Susanne Stähli 
Telefon 032 331 64 53

Sonntag, 24. Dezember / 
18.30 bis 21 Uhr /
Heiligabend Gemeinsam feiern
im Matthäus-Zentrum
Ein gemütliches Nachtessen nach dem 
Familiengottesdienst (17 bis 18 Uhr)
Herzlich laden ein:
Die Pfarrkreiskommission Port und 
Pfarrerin Eva Joss
Anmeldung erbeten bis 20. Dezember 
bei: Ursula Rytz
Telefon 079 794 59 58 / 077 441 20 19

IPSACH 

Offener Kaffeetreff 
im Zentrum Ipsach
Kein Treffen im Dezember
Kontakt: 
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92 / 079 693 87 03

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
im Zentrum Ipsach
Kein Mittagstisch im Dezember
Kontakt: 
Peter Hänni, Telefon 032 331 52 86

Freitag, 1. Dezember / 9 bis 10.30 Uhr /
Christliche Frauengesprächsgruppe 
Ipsach
im Zentrum Ipsach
Kontakt: 
Marlise von Burg, Telefon 032 331 68 75 
Lucia Schärli, Telefon 032 331 20 04 
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Offenes Adventssingen
Advents- und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen

Mittwoch, 13. Dezember / 19 bis 20 Uhr /
Zentrum Ipsach, Kirchgemeindesaal

Es singen der Männerchor Ipsach und die Anwesenden.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!
MÄNNERCHOR IPSACH, PFARRKREIS IPSACH

AUS DEM GEMEINDELEBEN – JUGEND
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Surfcamp 2017 in Frankreich 
mit den Konfirmanden und der Jugendgruppe GenerationX  
aus Nidau
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SENIOREN

BELLMUND
Mittwoch, 13. Dezember / 11 Uhr / 
im Mehrzweckraum Tagesschule

NIDAU
Mittwoch, 13. Dezember / 14.30 Uhr /
im Kirchgemeindehaus
Mitwirkung: 
Primarschule Weidteile
Pfr. Renato Maag
Christoph Kaeslin SDM
Freiwilligenteam Nidau
Donnerstag, 14. Dezember / 14.30 Uhr /
im Kirchgemeindehaus
Mitwirkung: 
Primarschule Weidteile
Pfr. Renato Maag
Christoph Kaeslin SDM
Freiwilligenteam Nidau

PORT
Freitag, 15. Dezember / 14 Uhr /
im Matthäus-Zentrum
Mitwirkung: 
Primarschule Port
Pfrn. Eva Joss
Frauenverein Port
Samstag, 16. Dezember / 14 Uhr /
im Matthäus-Zentrum
Mitwirkung: 
Primarschule Port
Pfrn. Eva Joss
Frauenverein Port

IPSACH
Mittwoch, 20. Dezember / 14 Uhr /
im Zentrum Ipsach, Mehrzweckhalle
Mitwirkung: 
Primarschule Ipsach
Pfrn. Ursula Holtey
Freiwilligenteam Ipsach

Herzliche Einladung  
zu den Senioren- 
Weihnachtsfeiern

Weitere Informationen finden Sie in den persönlichen Einladungen.

AGENDA

http://www.buerglen-be.ch

